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Key biodiversity targets have been missed. 

But the UN has a plan | World Economic 

Forum (weforum.org) 

https://www.weforum.org/agenda/2020/09/global-biodiversity-un-target-transitions/
https://www.weforum.org/agenda/2020/09/global-biodiversity-un-target-transitions/
https://www.weforum.org/agenda/2020/09/global-biodiversity-un-target-transitions/
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Konzeptionelle Darstellung für fünf 
Kategorien ökosystembasierter 
Ansätze  
 
(adaptiert aus Abb. 6 Cohen-Shacham et al., 2016). 
Verwendete Akronyme:  
 

• Ökologische Wiederherstellung 
(ER);  

• Ökologisches ‚Engineering‘ (EE);  
• Wiederherstellung der 

Waldlandschaft (FLR);  
• Ökosystembasierte Anpassung 

(EbA);  
• Ökosystembasierter Klimaschutz 

(EbM);  
• Leistungen zur Anpassung an den 

Klimawandel (CAS);  
• Ökosystembasierte 

Katastrophenvorsorge (Eco-DRR);  
• Natürliche Infrastruktur (NI);  
• Grüne Infrastruktur (GI);  
• Ökosystem-basiertes Management 

(EbMgt);  
• Gebietsbezogenr Naturschutz 

(AbC). 

https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S1462901118306671#bib0080
https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S1462901118306671#bib0080
https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S1462901118306671#bib0080
https://www.sciencedirect.com/topics/engineering/acronyms
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https://www.weadapt.org/
knowledge-
base/ecosystem-based-
adaptation/ecosystem-
based-adaptation-from-
mountains-to-oceans 

Ökosystem-
basierte Lösungen 



https://serc.carleton.edu/eslabs/fisheries/3.html 

Künstlerische Darstellung der 
Komplexität des marinen 
Ökosystems des Golfs von 
Alaska.  
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Image: Exxon Valdez Oil Spill Trustee Council 
GEM (Gulf of Alaska Ecosystem Monitoring 
and Research) project.  



Öko  -  system 

Οἶκος - oikos 

Σύστημα - sýstēma 

https://www.etymonline.com/word/system 

https://www.spektrum.de/lexika/images/geogr/bi
ozoen1_w.jpg 

"die ganze Schöpfung, das Universum", aus 
dem spätlateinischen systema "eine Anordnung, 
ein System", aus dem griechischen systema 
"organisiertes Ganzes, ein aus Teilen 
zusammengesetztes Ganzes", aus dem Stamm 
von synistanai "zusammenstellen, organisieren, 
in Ordnung formen", aus syn- "zusammen" 
(siehe syn-) + Wurzel von histanai "Ursache 
zum Stehen", aus der PIE-Wurzel *sta- "stehen, 
machen oder fest sein". 

https://www.etymonline.com/word/syn-?ref=etymonline_crossreference
https://www.etymonline.com/word/syn-?ref=etymonline_crossreference
https://www.etymonline.com/word/*sta-?ref=etymonline_crossreference
https://www.etymonline.com/word/*sta-?ref=etymonline_crossreference
https://www.etymonline.com/word/*sta-?ref=etymonline_crossreference


Ökosystem: Haushaltendes Gefüge, das auf dem 
Zusammenwirken ihrer Komponenten beruht und 
'Ordnung aus Chaos' schafft  
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Funktionen und Leistungen  

Interaktionen  
= Prozesse 
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Was ist wichtiger? Die Form? Die Funktion? 
Oder menschliche Interessen? 

Interaktionen  
= Prozesse 

Komponenten 

Funktionen  
als interaktionsbasierte  

emergente Eigenschaften 

Input Output 
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Ökosystem: Wo stehen wir? 

Input Output 



Ökosystem: Wo stehen wir? 

Input Output 



 

Wo stehen wir? 

 

Wer bezahlt die 

Rechnung, 

wenn die Natur 

nicht mehr 

kostenlos 

liefert? 

Bolivien, Dpts. Tarija, Cochabamba & Potosí 



Ökosystem-Ethik  

Input Output 

Eine normative Grundlage für den Auftrag, 

das sich dynamisch wandelnde Gefüge des 

globalen Ökosystems nicht so zu stören, 

dass es Gefahr lauft, an Funktionalität und 

Reparaturfähigkeit irreversibel Schaden zu 

nehmen, womit auch Lebensgrundlagen 

und Lebensraum der Menschheit – heutiger 

und zukünftiger Generationen – gefährdet 
waren. 
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Sie umfasst den gebührenden 

Respekt vor den emergenten 

Eigenschaften komplexer Systeme, 

einschließlich ihrer Fähigkeit zur 

Selbstorganisation, die nur in 

begrenztem Umfang vorhergesehen, 

geschweige denn nachhaltig 

kontrolliert werden kann. 
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Eine normative Grundlage für den Auftrag, 

das sich dynamisch wandelnde Gefüge des 
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Ökosystembasiert, aber anthropozentrisch 

ÖKOHUMANISMUS 

Die Ökosystemethik wurzelt im Bewusstsein, dass 

der Mensch eine abhängige Komponente des 

globalen Ökosystems ist und damit eine 

angemessene Information über dessen Zustand 

sowie eine Beteiligung am Ökosystemmanagement 

ein Menschenrecht ist. 



Ecuador, Tinajillas 

ÖKOHUMANISMUS 


